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Für die optimale Planung von Stadtentwässerungssys-

temen mittels mathematischer Niederschlag-Abfluss-

Modelle werden lange kontinuierliche, zeitlich hoch 

aufgelöste Reihen des Niederschlages benötigt. Be-

obachtungen stehen oft nur in unzureichendem Ma-

ße zur Verfügung, häufig in einer zu kurzen Länge und 

vor allem an zu wenigen Orten. Damit fehlt die zwin-

gend erforderliche, adäquate Datengrundlage in 

großen Teilen Deutschlands. 

Auf Basis beobachteter Daten können jedoch synthe-

tische Niederschlagszeitreihen in beliebiger Länge 

und für unbeobachtete Orte erzeugt werden, die die 

örtlichen Besonderheiten des Niederschlagsverhal-

tens gut nachbilden. 

Innerhalb des durch das BMBF geförderten For-

schungsverbundprojektes SYNOPSE werden durch 

drei universitäre Partner: Leibniz Universität Hanno-

ver, Universität Stuttgart und Universität Augsburg, 

mit unterschiedlichen Ansätzen synthetische Zeitrei-

hen generiert. Das itwh ist neben dem Ingenieurbüro 

Pecher & Partner sowie der Stadtentwässerung Ham-

burg und der Stadtentwässerung Braunschweig Ver-

bundprojektpartner in den Projektbereichen  

• Kanalnetzberechnung  

• Planung und Optimierung. 

 

Die Eignung der synthetischen Regenreihen für die 

Aufgaben in der Stadtentwässerung wird durch das 

itwh am Beispiel des Entwässerungssystems Freiburg 

mit Hinblick auf die a) Überstaunachweisführung, b) 

Schmutzfrachtberechnung, c) Kanalnetzbewirtschaf-

tung und die Bedeutung der Ergebnisse für die Pla-

nung und Optimierung von Entwässerungssystemen 

untersucht. Ein weiterer Schwerpunkt bildet die Fest-

legung der erforderlichen räumlichen und zeitlichen 

Auflösung synthetischer Zeitreihen, die auf der 

Grundlage der Analyse langjähriger Radarregenzeit-

reihen erfolgt. 

 

 

���� Anwendung und Nachweis der Eignung synthe-

tischer Regenzeitreihen für eine zukunftsfähige 

Planung und optimalen Betrieb multifunktiona-

ler Entwässerungssysteme 

���� Ermittlung und Bewertung wirtschaftlicher 

Optimierungspotenziale innerhalb der Pla-

nungsprozesse auf Grundlage der synthetischen 

Regenzeitreihen und einer verbesserten statis-

tischen Einordnung und Bewertung von Ereig-

niswiederkehrzeiten 

���� Ermittlung und Bewertung der Möglichkeiten 

einer Abflusssteuerung unter Berücksichtigung 

räuml. verteilter synthetischer Regenzeitreihen 

���� Festlegung von Mindestanforderungen an die 

räumliche und zeitliche Auflösung der syntheti-

schen Regenzeitreihen 

���� Weiterentwicklung von Niederschlag-Abfluss-

Modellen für die optimale Verwendung räum-

lich verteilter, langjähriger synthetischer Re-

genzeitreihen 
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Besonderheiten Mit drei unterschiedlichen 

Modellansätzen zur Generierung syntheti-

scher Zeitreihen und für verschiedene Sze-

narien der ungleichmäßigen Überregnung 

und des Klimawandels werden Regenreihen 

erzeugt, deren Längen jeweils mehrere hun-

dert Jahre umfassen. Damit werden hohe 

Anforderungen an die Simulation, die statis-

tische Auswertung und die zielgerichtete 

Interpretation der Ergebnisse im Hinblick 

auf ihrer Übertragbarkeit gestellt. 
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